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Eva-Maria Uebel, Vorsitzende
Dorothee Zapp, hauptamtliche Mitarbeiterin
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Das Frauenhaus ist ein

 Schutz- und Zufluchtshaus für von Gewalt betroffene oder bedrohte                   

Frauen und ihre Kinder.

Zu deren Sicherheit ist die Adresse des Frauenhauses anonym. 
Die Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht.

Weltweit 

• erfährt jede 3. Frau Gewalt in ihrem Leben

Deutschland 

• erfahren rund 40% der Frauen seit dem 16.Lebensjahr körperliche oder sexuelle Gewalt

• erleben alle 3 Minuten Frauen oder Mädchen Gewalt

• 2023 fast täglich einen Femizid, 360 Frauen wurden getötet
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       18 Frauenhäuser Rheinland-Pfalz

   Ludwigshafen:
    eine der ersten und größten Einrichtungen 
   in Rheinland-Pfalz!

• Gründung 1982

• 13 Plätze für Frauen und deren Kinder 

• eigenen Kinderbereich

 
5 hauptamtliche Mitarbeiterinnen 
sozialpädagogisch ausgebildet (1 Erzieherin für den Kinderbereich)

1 Hauswirtschafterin (Mini-Job)

1 Springer (ehemalige Praktikantin)

6 ehrenamtliche Vorstandsmitglieder
unter der Trägerschaft des Frauenhauses Ludwigshafen e.V.
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Finanzierung

• Landeszuschuss
• Kommunaler Zuschuss

• Mieteinnahmen
• Bußgelder
• Spenden* 

• zweckgebundene 
Zuschüsse 

          z.B. für Sachkosten 
         (Büromaterialien etc.)

*Sachspenden auf Anfrage möglich, 
(Kinderwägen, Fahrräder, Handtücher, 
Bettwäsche)

Kosten

• Personalkosten
• Fixkosten
• Mietkosten externe Fachberatungsstelle

• Notversorgung
          Frauen die ohne Gepäck aufgenommen werden,
          Hotelkosten für Notaufnahmen bei akuten Gefahren

• Anschaffungen
         Laptops für die Kinder (Homeschooling)
         Betten – Matratzen (regelmäßiger Austausch) – 
         Möbel - Haushaltsbedarf – Verbrauchsmaterialen,
         Kinderwägen, Fahrräder



Zugang durch:

• geplante Aufnahme nach Beratungsgespräch

       externe Fachberatungsstelle oder telefonisch 
                     kostenlosen Beratungsgespräche

                     Durchschnittlich ca. 30-50 Anfragen/Monat
                     Durchschnittlich 50-60 Frauen/Jahr plus 40-60 Kinder Aufnahmen/Jahr
        
                     2024:                      324 Platzanfragen/485 Beratungen
 

• akute Unterbringung aus Gefahrenlage
                  Aufnahme und telefonische Erreichbarkeit 24 Std. möglich

•   enge Zusammenarbeit und gute Vernetzung mit umliegenden Frauenhäusern 
       und anderen Hilfe-Einrichtungen
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Die Kontaktaufnahme 
erfolgt unter:

Frauenhaus Ludwigshafen e.V.
Postfach 21 72 22

67072 Ludwigshafen

Tel:  0621 / 52 19 69
Fax: 0621 / 62 46 28

e-mail: info@lu-frauenhaus.de

Kostenlose 
Beratungsgespräche 

sind nach telefonischer Absprache in 
unserer Beratungsstelle möglich:

Frauenhausstube
Blücherstr. 3

67063 Ludwigshafen
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Gewalterfahrungen

• körperlicher/psychischer Gewalt

• meist durch den eigenen Partner oder Familienangehörige

Welche Frauen kommen in ein Frauenhaus?

• jede Altersgruppe (Aufnahme ab 18 Jahren)  ca. 80% 20-49 Jahre

• jede soziale Schicht

• jede Nationalität

 

Wie lange bleiben die Frauen?

• zw. 3-6 Monaten sind sinnvoll 
 aktuell bis zu einem Jahr und länger
  

 

keine Aufnahme möglich bei:

• Suchtproblematik

• psychische Erkrankungen

• älteren Söhnen

• Haustiere

• nicht barrierefrei 
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 Die Sozialarbeiterinnen im Frauenhaus 
 unterstützen die Frauen bei: 

• Formularwesen

• anfallenden Ämtergängen

• Gängen zu Rechtsanwälten oder Ärzten

• Angelegenheiten der Existenzsicherung

• Verarbeitung ihrer Gewalterfahrungen

• Entwicklung einer neuen Lebensperspektive

• Betreuungsangeboten für ihre Kinder

• Wohnungssuche

• Nachbetreuung nach Auszug 
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 Wo benötigen wir Unterstützung?

• bezahlbarer Wohnraum

• Alleinerziehend?

• Vom Frauenhaus?

• Jobcenter?

• Dienstfahrzeug – wir sind kein „Anwohner“ = kein Parkplatz!



„Gewalt gegen Frauen ist die vielleicht 
schändlichste aller Menschenrechtsverletzungen. 

Sie kennt keine Grenzen, weder geographisch 
noch kulturell, noch in Hinblick auf materiellen 

Wohlstand. ….“  

Kofi Annan

Herzlichen Dank für ihre 
Aufmerksamkeit 
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